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Kriminalitätslage:

Fahrraddiebstahl
Wie der Polizei Sonntagabend angezeigt wurde, sollen unbekannte Täter am 30.09.2023 zwischen 17.15 Uhr und 17.45 Uhr
in der Bürgermeisterstraße in Wittenberg ein Vintage Rad entwendet haben. Nach Angaben des Anzeigenerstatters habe er
das Rad gesichert vor dem Einkaufscenter abgestellt.  

Unbekannte drangen in Wohnhaus ein
Im Tatzeitraum vom 29.09.2023 / 16.00 Uhr bis zum 01.10.2023 / 19.00 Uhr drangen unbekannte Täter gewaltsam in ein
Wohnhaus in Nudersdorf, Ring 2, ein und durchwühlten diverse Schränke. Nach ersten Erkenntnissen seien etwa eintausend
Euro Bargeld und ein Schlüssel entwendet worden.

Diebstahl eine E-Bikes mit Anhänger
Montagfrüh wurde der Polizei angezeigt, dass unbekannte Täter in der Zeit vom 30.09.2023 / 20.00 Uhr und dem 01.10.2023
/ 09.00 Uhr in der Straße der Jugend in Jessen ein E-Bike samt Anhänger entwendet haben. Das Rad sei gesichert vor einem
Wohnblock in einem Fahrradständer abgestellt gewesen.

Diebstahl von Autorädern
Im Tatzeitraum vom 29.09.2023 / 17.00 Uhr bis zum 02.10.2023 / 08.34 Uhr gelangten unbekannte Täter in einem Coswiger
Ortsteil auf das umfriedete Gelände eines Autohauses.  Dort bockten sie zwei Fahrzeuge auf Pflastersteine auf, montierten
die Räder ab und entwendeten diese. Durch die Steine entstand am Unterboden zudem Sachschaden.

Verkehrslage:

Wildunfälle
Am 01.10.2023 befuhr eine 59-jährige BMW-Fahrerin um 08.00 Uhr die L 124 in aus Richtung Groß Marzehns kommend in
Richtung Straach, als plötzlich von links kommend ein Reh über die Fahrbahn wechselte. Trotz eingeleiteter
Gefahrenbremsung kam es zur Kollision mit dem Tier und zu Sachschaden am Fahrzeug.

Um 21.40 Uhr befuhr die 39-jährige Fahrerin eines Mitsubishi die Bülziger Straße aus Richtung Abtsdorf kommend in
Richtung Bülzig. Kurz vor einer linksseitigen Kurve kreuzte plötzlich ein Reh die Fahrbahn von links nach rechts. Folglich kam
es zum Zusammenstoß mit dem Tier. Dieses verendete am Unfallort. Am Fahrzeug entstand Sachschaden.



Ein 61-jähriger Opel-Fahrer befuhr am 02.10.2023 um 02.45 Uhr die L 114 von Rade kommend in Richtung Düßnitz, als es
plötzlich zum Zusammenstoß mit einem Reh kam. Während das Tier am Unfallort verendete, entstand am Fahrzeug
Sachschaden.  

An Hausecke hängengeblieben
Der 53-jährige Fahrer eines Mercedes-Benz Sprinter befuhr am 01.10.2023 um 18.15 Uhr in Reinsdorf die Dobiener
Bachstraße in Richtung einer Grundstücksausfahrt. Dabei blieb er mit seinem Sprinter an der Hausecke hängen, wodurch
diese beschädigt wurde. Das Fahrzeug wurde ebenfalls beschädigt.

Gegen Mauer geprallt
Eigenen Angaben zufolge befand sich der 86-jährige Fahrer eines Mercedes-Benz am 02.10.2023 um 11.25 Uhr in
Wittenberg vor der Schranke der Parkplatzeinfahrt zur Klinik Bosse. Er versuchte ein Parkticket zu ziehen und kam aufgrund
der Entfernung nicht an den Ticketausgeber. Er setzte zurück und fuhr näher heran, wobei der Abstand immer noch zu groß
war. In der weiteren Folge fuhr das Fahrzeug plötzlich rückwärts und wurde immer schneller, bis es gegen eine
gegenüberliegende Mauer eines Grundstücks in der Lessingstraße prallte. Offensichtlich wurde das Brems- mit dem
Gaspedal verwechselt. Es entstand Sachschaden an der Mauer und am Fahrzeug. Verletzt wurde niemand.

Sonstiges:

Fahren unter Alkoholeinfluss
Am 01.10.2023 kontrollierten die Beamten um 15.39 Uhr in der Jüterboger Allee in Mügeln den Fahrer eines VW Crafter.
Dabei wurde Alkoholgeruch in der Atemluft festgestellt. Ein durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 0,58
Promille. Folglich wurde eine Ordnungswidrigkeitsanzeige gefertigt und die Weiterfahrt untersagt. Außerdem wurde eine
weitere Ordnungswidrigkeitsanzeige wegen ungesicherter Ladung gefertigt.

Trunkenheit im Verkehr
Im Rahmen der Streifentätigkeit hielten die Beamten am 01.10.2023 um 22.04 Uhr in der Ochsenkopfstraße in Radis den
Fahrer eines Mercedes-Benz an. Bei der sich anschließenden Kontrolle wurde festgestellt, dass er unter Alkoholeinfluss
stand. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen vorläufigen Wert von 2,2 Promille. Daraufhin wurde eine
Blutprobenentnahme angeordnet, der Führerschein beschlagnahmt und ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der
Trunkenheit im Verkehr eingeleitet. Der junge Mann wurde darüber belehrt, dass er kein fahrerlaubnispflichtiges Fahrzeug
mehr führen darf.

Geschwindigkeitskontrolle
Am 02.10.2023 fand in der Zeit von 11.15 Uhr bis 12.45 Uhr in der Feldstraße in Wittenberg in beide Richtungen eine
Geschwindigkeitskontrolle statt.  Von den 60 gemessenen Fahrzeugen überschritten neun die dort zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. Insgesamt wurden sechs Verwarngelder und drei Bußgelder ausgesprochen. Die
höchste gemessene Geschwindigkeit lag bei 55 km/h.
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